
 

 

 

 

Lizz Görgl und ihr neuer Schwarm 
 

Ob als Skifahrerin, als Dancing Star, als Sängerin oder Vortragende: Lizz Görgl ist 

seit vielen Jahren Aushängeschild unserer Nation und Motivatorin, die das Land 

zu begeistern weiß. Das tut sie jetzt auch als Botschafterin für das Projekt 

BioBienenApfel und sorgt damit wieder für Furore – bei den Bienen landesweit 

und im kleinen Rahmen, in ihrem Garten in Mödling. Dort waren wir zu Besuch. 
 

 

Rund 300 Quadratmeter naturbelassene Blumenwiese, viele Sträucher und „wilde Ecken“, ein 
Insektenhotel, kleine Wasserstellen und zahlreiche Blühpflanzen im ganzen Garten: Bei Lizz Görgl ist die 

Natur nicht nur willkommen, sondern erwünscht. Jedes Tierchen, jedes Pflänzchen darf hier sein, von der 
Biene bis zur Ameise und von der Mohnblume bis zur Schafgarbe. Aufgewachsen als Landkind in der 

Steiermark hat Lizz Görgl immer schon eine tiefe Verbindung mit der Natur und allem, was da so wächst 

und lebt. Schon als Mädchen war sie am liebsten draußen, ob beim Spielen, Wandern, Beeren oder 

Schwammerl suchen und später, als Skifahrerin, sowieso. Auch heute noch spielt sich ein großer Teil 

ihres Lebens draußen ab – beim Sporteln und beim Garteln.  

 

„Im Film ‘But Beautiful‘ von Erwin Wagenhofer habe ich folgendes gehört: Indigene Völker treffen ihre 

Entscheidungen so, dass sie für die 7. Generation auch noch gut sind. Das finde ich einen nachhaltigen 

Ansatz“, so Lizz beim Gartenrundgang zwischen Lavendel und Sonnenhüten. „Wir haben alle viel zu 
wenig Zeit für die kleinen Dinge rundherum, die das Leben aber eigentlich ausmachen. Dabei können wir 

uns jeden Moment dafür oder dagegen entscheiden.“ 

 

Dafür entschieden, nämlich für das Projekt BioBienenApfel, hat sich Lizz Görgl nach einer Wanderung der 

Urwaldfreunde in Dürnstein. Dort hat sie Projekt-Initiator und Frutura-Eigentümer Manfred Hohensinner 

kennen- und schätzen gelernt und nach einem Besuch in seinem Unternehmen ihre Unterstützung 

zugesagt. Denn ohne die bienenfleißigen Bestäuber würde unsere Welt anders ausschauen und ohne 

Obst und Gemüse würde ein wesentlicher Bestandteil unserer Nahrung fehlen. Obst, Gemüse und 

Kräuter gibt’s übrigens auch im Garten von Lizz. „Ich bin so aufgewachsen und es gibt für mich nichts 
besseres“, so die Doppelweltmeisterin, mehrfache Weltcup-Siegerin und Olympia Medaillen-Gewinnerin, 
für die eine gute und ausgewogene Ernährung immer eine besondere Rolle gespielt hat. „Regional, 
saisonal und bewusst essen und leben“, so ihr Credo. 
 

In ihrem aktuellen Hit „Was denkst du“ singt Lizz: „Wenn du in den Spiegel schaust, wer schaut dich an? 
„Ich finde es ist wichtig, bewusst zu leben und für sich und seine Umgebung Verantwortung zu 
übernehmen, ich denke dadurch bewirkt man am meisten. Das ist zwar anstrengend und manchmal 

unbequem, aber der einzige Weg wie wir als Spezis würdevoll leben können.“  
  



 

 

 

Hintergrund-Info: 
 

Das Projekt BioBienenApfel wurde am 7. April von der steirischen Frutura Unternehmensgruppe 

gestartet, um in der Gesellschaft ein Umdenken für mehr Artenschutz und Nachhaltigkeit zu 

bewirken. Unter dem Motto „Give Bees a Chance“ sollen innerhalb der nächsten Jahre neue 
Blumenwiesen geschaffen werden und damit Lebensraum für die Bienen entstehen. Prominente 

Unterstützer sind unter anderem Tennisprofi Dominic Thiem, F1-Weltmeister Sebastian Vettel, 

das deutsche Topmodel Charlott Cordes, Hollywood Star-Tätowierer Mario Barth, NHL-Stürmer 

Marco Rossi, Doppelweltmeisterin Lizz Görgl oder Österreichs Fußball -Nationalteam-Trainer 

Franco Foda. 

 
Bildtexte: 

 

1: Lizz mit ihrem Insektenhotel – in sonniger Lage auf der Blumenwiese. 

2: Lizz freut sich jeden Tag über ihre Blühpflanzen und die Insekten freuen sich mit ihr. 

3: Frisches Gemüse aus dem Hochbeet – für Lizz gibt’s nichts Besseres. 

4: Kräuter bringen Würze auf unsere Teller und ihre Blüten sind wertvolles Bienenfutter. 

5: Lizz richtet eine kleine Bienentränke für ihre Gartenbesucher. 

6: Die pure Artenvielfalt tummelt sich auf Lizz Görgls Sonnenhüten. 

7: Flockenblumen sind wunderschöne Farbtupfen und sehr beliebt bei Schmetterlingen. 

8: Ein besonderer Besucher in Lizz Görgls Naturgarten: Ein Taubenschwänzchen. 
9: Im idealen Bienengarten darf eine kleine Tränke nicht fehlen – samt Ausstiegsmöglichkeit, denn 

Bienen sind keine guten Schwimmer. 

10: Weißfleck-Widderchen sind Schmetterlinge und fliegen auf Lizz Görgls Blumen ab. 

11: Die Lebensspenderin Biene im Garten von Lizz Görgl. 

 

 

Rückfragen und Kontakt: 

Dr. Philipp Berkessy 

p.berkessy@frutura.com   
+43 (0) 3334 41800-161 

 

www.biobienenapfel.at 

www.frutura.com 

#beethechange 
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